
Comedor del arte - Was ist das?

Der Comedor del Arte versteht sich als ein visionäres, sozi-
al-kreatives Gesamtkunstwerk. Es soll ein Raum geschaffen 
werden, in dem die Vision der empathischen Gesellschaft ge-
lebt werden kann.
Unabhängig von Alter, Geschlecht, Hautfarbe, Abstammung, 
Religionsbekenntnis oder politischer Einstellung können sich 
dort Menschen begegnen, aktiv werden und sich kreativ arti-
kulieren.
Fremdes und Unbekanntes kann dadurch sichtbar gemacht 
werden, anonymisierte Menschen bekommen ein Gesicht und 
die Menschen vor Ort erhalten die Möglichkeit, ihre Sicht auf 
die Welt zu verändern.

Vielfalt und Verbundenheit sind zwei Säulen des Projekts und 
definieren gleichzeitig die Zielsetzung:
Sichtbar machen, wie reich und vielfältig unsere Welt ist, er-
kennen, wie unterschiedlich wir Menschen in unserem Aus-
druck sind und zeigen, wieviel an menschlichen Ressourcen 
oft unerkannt und unentdeckt bleibt.
Begegnungen, Produkte und Veranstaltungen bieten die Mög-
lichkeit zu erkennen, dass wir trotz aller Verschiedenheiten in 
einer tiefen Verbundenheit zueinander stehen.
Gemeinsam und miteinander können wir die anstehenden und 
zukünftigen Probleme bewältigen. 
Mitgefühl, Solidarität, Betreuung, Begleitung, Mitmenschlich-
keit und aktive Nächstenliebe sind Werte, die unsere Gesell-
schaft und wir alle dringend benötigen. In diesem Sinne kann 
dieses Projekt ein Wegweiser sein, um sich Schritt für Schritt 
dem Ziel anzunähern.

Worauf baut der Comedor?

Die Philosophie der kleinen Schritte ist ein Wesenszug des 
Comedor del Arte. Im kleinen Rahmen, aber mit der Mög-
lichkeit zu regelmäßiger Begegnung, können Vorurteile 
abgebaut und ein kleiner Beitrag zu einer besseren Gesell-
schaft geleistet werden.
Vertrauen ist eine weitere Basis des Projekts. Wir Men-
schen sind soziale und aktive Wesen und haben die Fähig-
keit zur Selbstorganisation. Basierend auf diesem Grund-
vertrauen zu meinen Mitmenschen können sich die ver-
schiedensten Artikulationen von Kreativität und menschli-
chen Ausdrucks in einem Umfeld von Respekt und unter 
Beachtung der Menschenwürde entwickeln.
Es gilt das Prinzip der Freiwilligkeit. Grundsätzlich sind der 
Besuch des Comedor del Arte, Konsumation und die Benut-
zung der Infrastruktur kostenfrei. Wer jedoch kann und 
will, darf das Projekt, abgesehen von den vielfältigen Mög-
lichkeiten der Beteiligung, auch finanziell unterstützen. 
Der Comedor del Arte ist eine rauch- und alkoholfreie Zone.

Ich wünsche mir, dass der Comdeor del Arte das soziale Mit-
einander fördert, zu einer weiteren Belebung des Ortskerns 
beiträgt und sich vielleicht sogar zu einer zusätzlichen touris-
tischen Attraktion entwickeln kann.

Franz Witzmann, Projektleiter
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Franz Witzmann (der Mann mit den 
roten Schuhen) und seine Wegge-
fährten - die Familie Abdullaeva und 
Karim Mohammad Katakhel. 
(c) Jürgen Thoma

Der Comedor del Arte wird 2016 durch 
das Sozialfestival „Tu was, dann tut 
sich was.“ gefördert.
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Informationen über Ziele, Projekte

 und Unterstützungsmöglichkeiten

Alle Aktivitäten im ersten Projektjahr geschehen im Rahmen 
des Sozialfestivals „Tu was, dann tut sich was.“

Schwerpunkte im ersten Jahr sind die Etablierung, 
Vernetzung und Integration des Comedor del Arte in den 
Ortsverband und in die Gemeinde.

Weitere Ziele:  

Projekttagebuch – am Ende des Jahres ist eine Buch-
veröffentlichung geplant (Projekttitel: „Mitmenschen“)
UnterstützerInnen bekommen Logo und Name im Buch

CD-Produktion „Mika und Freunde“
UnterstützerInnen bekommen Logo und Name am Cover

Musikalisch-kulinarische Weltreisen 

Schule der Demokratie: Vorträge und moderierte
Diskussionen

Wie kann ich mich 
bei Comedor del Arte beteiligen?

Mit Zeit, Kreativität und Kommunikation während der 
Öffnungszeiten des Offenen Ateliers.

Mit Workshopleitung, Singkreisleitung und ähnlichen 
Aktivitäten

Sich Zeit nehmen, um Spiele zu spielen, gemeinsam zu 
lernen oder Bücher zu lesen

Mit Arbeitsleistung: z.B. Grafik und Druck von Flyern und 
Plakaten, Gestaltung einer Website, administrative bzw. 
organisatorische Tätigkeiten etc.

Mit Sachleistungen: z.B. Inventar, Renovierung etc.

Finanzielle Unterstützung durch Kauf der Produkte, die im 
Comedor del Arte entstehen.

Erwerb eines Bausteines (Dauerauftrag ab e 10,- p.M.):
beinhaltet (bei Bekanntgabe von Name, Anschrift oder 
E-mail), die mind. 1xjährliche Information über die Verwen-
dung der Gelder. Ich lege Wert auf finanzielle Transparenz 
für UnterstützerInnen.

UnterstützerInnen: Logo und Name im bzw. vor dem Lokal 
(Auslage)
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Ich freue mich auf alle Mitmenschen,
die mit mir den Comedor del Arte gestalten wollen!

Franz Witzmann
E-Mail: franz.witzmann@tele2.at

Mobil: 0650 / 851 08 96

Gestaltung dieses Infoblattes: Schreibstube Tintenblau, Hainfeld

Die Kontonummer von „Herzverstand“ lautet:
Sparkasse NÖ Mitte West
BIC SPSPAT21XXX
IBAN AT96 2025 6000 0151 4306


